Abend⸗Ausgabe. 


. Pofener Zeitung. 


Nr. 900. Dienſtag 23. Dezember 1879. 


Kleeſaat, weiße feit ordinär 38—46, mittel 50 —53, fein 


Dörſen-Selegramme. 60-68, hochfein 72—79, erauilit. über Notiz. 

Berlin, den 23. Dezember 1879. (Telegr. Agentur.) Roggen: (per 2000 Pfd.) geſchäftslos — Gel. —— Ztr. 
Weizen ſtill Not. v. 22. [Spiritus höher Not. v. 22. Abgelaufene Kündigungsſcheine per Dezember 166 Gd. per Dezember 
Dezemb⸗Januar 232 50.231 50 loko 59 800 59 80 Januar 166,00 Gd. — per Januar⸗Februar 166,00 Gd. per Februar⸗ 
April⸗Mai 239 — 238 50 Dezmbr 59 80 55 400 März —.—, per März ⸗ April —.—- per April ⸗ Mai 175,00 
Roggen feſter Dezember⸗Januar 59 50 59 390 Br. — per Mai⸗Juni 177,00 Br. per Juli⸗Auguſt —. Wegen: 
Dezbr.⸗Januar 172 — 171 50 April⸗Mai 61 30 61 10|per Dezember 217 Br. per April⸗Mai 228 Br. — Hafer: Gef. 
April⸗Mai 177 —176 75 Mai⸗Juni 61 60 61 300 — Etr. per Dezember 137 Gd. per Januar Februar —,-- per 

ai⸗Jum 176 — 175 50] Hafer — April ⸗ Mai 14/50 Gd. — Raps: per Dezember 235 Br., 
Rüböl feſter Dezembr⸗Januar 144 501144 — 232 Gd. — Rübol: ſtill, Gekündigt —,— Zentner, Loko 
Dezemb.⸗Januar 54 50 54 20 Kündig. für Roggen — 100 156,50 Br. per Dezember 54,00 Br. 15 Dezember = Januar und 
April⸗Mai 55 70 55 50 Kündig. für Spiritus — — per Januar = Februar 54,50 Br., per März⸗April —.— per April⸗ 
Mai 54,50 Br. per Mai = Juni 55,00 Br. — Petroleum: per 100 

Klgr. loko und per Dezember 31,50 Br. — Spiritus: matter, 

Gek, 10,000 Liter Loko — per Dezember 59,50 bez., per Dezember⸗ 

Januar 59,50 bez, per Januar = Februar 60,00 Br., per April⸗ 

Mai 61,80 bz. u. Gd. per Mai⸗Juni 62,00 Gd. per Juni⸗Juli —— 

27 uli⸗Auguſt —.— per Auguſt⸗September —.— per September⸗ 

ober —. 
Nicht eingetroffen. Zink: ſehr feſt. Die Börſeu⸗Commiſſion. 
EN EEE TAT IE TEE LEE SEIEN GE LEI 2 a FE ER FEEEEFEEEER 


Telegraphiſche Borjenberichte. 
Produkten: Eonrje. 


48 5 5 Danzig, 22. Dezember. [Getreide⸗Börſe.] Wetter: 

ag lan dſch ni 5 1 — ni en d. RER — Ei Ro 12 Froſt bei klarer Luft. — Wind: Süd⸗Weſt. 
r. Staatsſchuldſch. 0 N u e Banknoten 2 2 Weizen loko iſt heute recht reichlich zugeführt worden, unſere Ex⸗ 
oſener Pfandbriefe 98 — 98 — Ruß Engl, Anl1871 86 10] 86 25 porteure zeigten aber nur Neigung zu bnlligeten Preiſen zu kaufen, 
eg 98 —ı 98 —| do. Prüm. Anl.1866 148 251148 80 ſchon mit aus dem Grunde, wei der neuerdings eingetrene Froſt auch 
tert. Banknoten 173 251173 40 Bon Liquid. Pfdbr. 50 50 56 40 wieder neue Schwierigkeiten für die Verſchiffungen nach Neufahrwaſſer 
Defterr. Goldrente 70 30, 70 25] Deſterr. Kredit .. 502 50.499 50 geſchaffen hat. 750 Tonnen wurden zu 2—3 M. per Tenne billiger 
1800er Looſe ... 125 801125 75] Staatsbahn .... 474 476 — Sgen Sonnabend gekauft, doch blieb noch Mehreres unverkauft übrig. 
aliener .. 79 7579 50 Lombarden. .. 139 501139 — Gezahlt ift für Sommer- 126 Pfd. 229 M., krank 117, 120 Pfd. 180 
merik. 5p fund: Anl. 101 — 100 80 [Fondsſt. ſehr feſt an 995599 N. 120 Pfd. 207 M., bunt und 1 0 115—122 
. 205—2 25 2* 


hellbunt krank 119—126 Pfd. 218—223 M., hell⸗ 

Stettin, den 23. Dezember 1879. (Telegr. Agentur. bunt 123—126 Pfd. 223—228 M,, glaſig 12 id 228 M., but 
Weizen matt Not. v. 22. 3 Not. v. 22. 130 Pfd. 240 M. fein hochbunt 133/4, 134/5 Pfd. 250, 251 M., weiß 
loko — —— —April⸗ʒKai 56 — 55 75124/ Pfd. 235 M. per Tonne. Ruſſiſcher Weizen iſt verkauft roth 
Dezmber. 225 — 226 — Spiritus niedriger bezogen 123/4 Pfd. 212 M., bunt 120, 121 Pfd. 210, 215 M. per 
Seine 234 — 235 —loko 58 60 59 30 Tonne. Termine geſchäftslos, April: Ni Tranſit 235 M. Br. 233 
agen matt e 58 60 59 — [M. Gd., Juli⸗Auguſt Tranſit 240 M. Zr. Regulirungspreis 225 M. 

| dite „„ Roggen loko matt. Nach Qualität iſt inländiſcher und polnischer 
Dezmbr. 166 — 166 — | Frübjabr 60 50) 60 Ol gekauft 5 19 Pfd. zu 155 M., 119,20 Pfd. 155: MN. 12⁰ 185 
jahr 169 — 169 50 Hafer —. 156 Mk., 121/2 Pfd. 1574 M., 122 Pfd. 157, 158 M., 123 Pfd. 159 

öl ruhig 2 Beizolenm — M., 12475 Pfd. 1604 M., 125 Pfd. 162 M., 126 Pfd. 162, 164 M. 
mbr. 54 — 54 — Dezmbr. 8 60 8 ber Tonne, Termine ver, April» Mai ee 160 1095 

2 G. egulirungspreis 154 M., unterpolniſcher 157 M. — Gerſte loko 

Börſe zu Poſen. flau. Bezahlt üt für große 108, 113,4 Pfd. 100 M. 112 fo. beſſere 

Poſen, 23. Dezember 1879. [Amtlicher Börſenbericht. 165 M., kleine 108 ED 140 M., ruſſiſche 100 Pfd. 130 M. per To. 
Roggen, ohne Handel. Gef. —— Etr. Kündigungspreis —.— T. Erbſen lolo flau, Futter 138 M. per Tonne. — Dotter loko inlän- 


ember —.— per Dezember = Januar —.— per Januar⸗Fe⸗ diſcher brachte 200, M. per Tonne — Raps loko mit Schimmel 200 
8 in i 3 r 8 M., polniſcher prima 225 M. per Tonne verzollt. — Spiritus loko 


per März . 109% 
Spiritus (mit Fat) Gekündigt 25,000 Ltr. Kündigungspreis 58,10 De wurde zu 56 Mark gekauft. 


zember a 17 Mur 60 Ber Februar 2 5 2 225 256 De 
—.— 3 Fe ark. 7 7 
ER ” EIER Locales und Provimzielles. 
Poſen, 23. Wi — 2 [Börſen⸗Bericht.] Wetter: —. Poſen, 23. Dezember. 
Epe kkns ruhig es —— Ltr. Kündigungspr. —— per) k. [Oberpräſident Günther] ift geftern Nachmittag 
„58.1 bz. Br. per Januar 58,1 bz. Br., per Fru 58,4 bz. von Berlin, wohin er vor einigen Tagen gereiſt war, hierher 
Br., per März 59 bz. Br. per April 59,7 bz. Gd., per zurückgekehrt. 
Mai 60,3 bz. Gd. Loko ohne — f 8 8 a Pa ſich die Per⸗ 
BY onenzüge von Bentſchen und Breslau um 14 und 13 Minuten. 
Srodukten Börfe. - 1 Trichinen. „Bei einem Fleiſcher auf der St. Martinſtraße wur⸗ 
Bromberg, 22. Dezember. (Bericht von M. B. Zippert.) den geſtern zwei trichinöfe Schweine vorgefunden. 

Wetter: ſtarker Froſt, morgens — 12 Grad. 1. Diebſtähle. Einem Kaufmanne auf der Neuenſtraße wurde 
Weizen: ſchwach behauptet, 170—215 M. feinſter über Notiz. eſtern ein vor die Ladenthür gehängter Winteranzug geſtohlen. — 
Roggen: etwas feiter, 150 —159 Mark. Einer Bahnarbeiterfrau von der Ober ⸗Wilda wurde vor einigen Tagen 

afer: mehr Angebot, unverändert, 125— 140 Mark. auf dem Alten Markte, als fie vor einer Jahrmarktsbude ſtand, aus 


1 ſti et re eher zu laſſen, 140—156 M., feine] der Kleidertaſche ein ſchwarzes Portemonnaie mit 15 M. geſtohlen. — 
nd re Ban 130 bis 126 Mark. W. Tem Ein Arbeiter aus Krakau wurde geſtern dabei ertappt, 1 er ſich an 
Erbſen: faſt ohne Angebot. Preiſe nominell. eine vor einer Jahrmarktsbude ſtehende Arbeiterfrau herandrängte, der⸗ 
Obige Preiſe werden von biefigen Getreidehändlern per 1000 [ſelben das Portemonnaie aus der Taſche zog und dieſes in feiner 
Kilo gezahlt. Taſche verſchwinden ließ. Trotzdem dieſer Vorgang genau beobachtet 
Spiritus: 88 Mark per 10,000 Liter pCt. worden war, und das Portemonnaie in der Taſche des Diebes vorge⸗ 
— 8 5 funden wurde, behauptete er doch, er habe daſſelbe a der Erde gefun⸗ 

Breslau, 22. Dale (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) den. — Verhaftet wurde ein Arbeiter von hier, weil er geſtern auf 


Kleeſaat, rothe, Mittel⸗Qualitäten matter, ordinär 26—30, mittel,] der uhmacherſtraße von einem Wagen eine Kaffeemühle ent⸗ 
32-38 fen 43—47, hochfein 50—53. wendet hat. 


Staats: und Volkswirkhſchaft. 


Berlin, 22. Dezember. [Viehmarkt.] Zum Verkauf ſtan⸗ 
den 1928 Rinder, 9073 Schweine, 2389 Kälber, 3652 Hammel. Das 
Geſchäft in Rindvieh war des ſehr geringen Bedarfs wegen ein durch⸗ 
aus ſchleppendes und flaues. Nur erſte Waare, welche zum größeren 
Theil von den rheiniſchen Exporteuren angekauft wurde, behielt den 
vorwöchentlichen Preis von 60—63 M. bei. während die mittleren und 
geringeren Qualitäten 1—2 M. im Preiſe wichen (II. 52—54, III. 44 
bis 46 und IV. 39—42 per 100 Pfd. Schlachtgewicht) Bei den 
Schweinen, welche ſehr reichlich zugetrieben waren, entwickelte ſich das 
Geſchäft ebenfalls ſehr langſam, ſo daß auch hier ein Preisrückſtand 
konſtatirt werden muß. (Beſſe Mecklenburger 47-48, Landſchweine 
44—45 M. und Ruſſen 39—42 M. per 100 Pfd. Schlachtgewicht. Ba⸗ 
foner wurden durchſchnittlich mit 44—45 M. bei einer Tara von 45 
bis 50 Pfd. gehandelt. Der Kälberhandel war des hohen Auftriebes 
wegen ein ſehr langſamer, dennoch wurde beſte Waare mit 55 Pfg., 
geringere mit 40—50 Pfg. per 1 Pfund Schlachtgewicht bezahlt, 
Hammel wurden pe: ziemlich geräumt, indeß war der Handel doch 
nur ein ſehr mittelmäßiger. Die Preiſe varürten zwiſchen 40—50 Pfg. 
per 1 Pfd. Schlachtgewicht. 

* Berlin, 17. Dezember. [Bericht über Kartoffelfa⸗ 
brikate und Weizenſtärke.] Der Kartoffelexport war mit Ein⸗ 
tritt etwas milderer Witterung wieder aufgenommen, iſt aber jetzt von 
Neuem eingeſtellt worden, da ſich herausgeſtellt hat, daß ein großer 
Theil der Knollen am Beſtimmungsort erfroren angekommen ſind. Im 
Handel mit Kartoffelfabhrikaten hat ſich in dieſer Woche ein entſchiede⸗ 
ner Umſchwung zum Beſſeren vollzogen. Die Aufmerkſamkeit richtete 
ſich vornämlich auf Stärke und Mehl, von denen, was überhaupt erhält⸗ 
lich war, zu ſteigenden Preiſen aus dem Markte genommen wurde. 
Die 8 Fabrikate erzielten gleichfalls beſſere Preiſe, gingen aber 
weniger lebhaft um. Neben regerem Konſumbegehr it gute Export⸗ 
frage und beſſere Berichte von den Seeplätzen und vom Auslande für 


Zr 
a 


hieſ. 14 M. Br. — Rüböl unverändert, rohes pr. 100 Kilo Nett 
ohne Faß loko flüſſiges 56,50 M. bez., gefrorenes 55,50 M. Br., pr. De 
RR 56 M. Br., per n 56 M. Bir. — 
Leinöl pr. 100 K. Netto ohne Faß 69 M. — Mohnöl pr. 100 
K. Netto ohne Faß loko biefiges 126—130 M. Br., do. ausländ. 
94 M. Br. — Kleeſaat pr. K. Netto loko weiß n. Qual. — 
M. bez., loko roth nach Qu. 36—50 M. bez. do. ſchwed. n. Qu. — 
Mark bez. — Spiritus niedriger, pr. 10000 L. pCt. ohne Faß loko 
60,80 M. Gd., d. 15. Dezbr. loco 59,70 M. Gd., d. 16. Dezbr. loco 
59,50 M. Gd., d. 17. Dezbr. loco 59,40 M. Gd., d. 18. Dezbr. loco 
60,30 M. Gd., den 19. Dezbr. loco 61,50 M. Gd. 
Dividendenſchätzungen von Eiſenbahnaktien. Wir geben 
heute nach dem „Börſ. Cour.“ einige Dividendenſchätzungen von Eiſen⸗ 
bahnaktien. Relativ laſſen ſich die Dividenden der Eiſenbahnpapiere 


mit größerer Genauigkeit ſchätzen, als bei den Banken oder gar bei den 


Induſtriegeſellſchaften. Aber auch hier hat es ſeine Schwierigkeiten, 
vorzüglich ehe die Abrechnungen vorliegen, mit Genauigkeit die Divi⸗ 
dendenerträgniſſe der Geſellſchaften zu überſehen. Darum müſſen wir 
auch hier ausdrücklich betonen, daß das, was wir hier wiedergeben, 
Schätzungen, und nur ſolche ſind. 


Agchen⸗Maſtrichter Eiſenbahn Mecklenburgiſche Friedrich ⸗ 
Altona⸗Kieler Eiſenbahn 7 Franz⸗ Bann 
Angermünde ⸗ Schwedter Münſter⸗Entſcheder Stamm⸗ 


2 


prioritäten 


rioritäten 3 
Nordhauſen⸗Erfurter Stamm⸗ 


an N 3 
Bergiſch⸗MärkiſcheEiſenb. 41—4 
Berlin⸗Anhaltiſche Eiſenbahn 4 


Berlin⸗Görlitzer Stammaktien 0 
Berlin⸗Görlitzer Stammprio⸗ 
len 
Berlin⸗ gemburgen Eiſenbahn 9 
Berlin⸗Potsdam⸗Magdeburger 
Eiſenbahnn 8 
Berlin⸗StettinerEiſenbahn . 44 
Breslau⸗Schweidnitz⸗Freibur⸗ 


r 
Nordhauſen⸗Erfurter Stamm⸗ 
rioritäten . 3 
Oberlausitzer Stammpriori⸗ 
ae!!! 
Oberſchleſiſche Eiſenbahn. . 9% 
EL bahn Stamme 
A 
Oſtpreußiſche Südbahn⸗Stamm⸗ 


OD 


den Tendenzwechſel veranlafiend geweſen. Wir notiren: Kartoffelſtärke,“ ger Eiſenbahn + priovitäten = ©. 5 
feuchte, reingewaſchene, in Käufers Säcken mit 25 pCt. Tara, prompt] Breslau⸗Warſchauer Stamm⸗ Poſen⸗Creuzburger⸗Stamm⸗ 
16,50 M., Vezember⸗Januar 16,40 M., La. centrifugirt und auf Hor⸗] prioritaäten 1 prioritäten 3 
5 11 0 50 . r e 27 Me, 86. ohne Kön-Mindener Eiſenn 6 Dichte Oberufer-Stammattien 7} 
entrifuge, prom 50 Mt., Ua. 29 N. Halle Sorau⸗ 8 5 9 5 5 
mehl, bodıfein, proimpt 34,50 M., Dezember⸗Januar 34,50 M., la. do. ee SORTE a 5 en 8 e 72 
prompt 32 M., Dezember⸗Januar 31.50 M., Ila. prompt 29—31 M., Halle⸗Sorau⸗Gubener Stamm: Rheiniſche Eifenbahn ug 
— Syrup, Capillair, prompt 35— 35,50 M., Dezember⸗Januar 35,50] prioritäten. 3 Nbein⸗Nahe⸗Eiſenbahn 0 
M., do. zum Export eingedickt, prompt 36—36,50 M., Dezember⸗Ja⸗ Märkiſch⸗Poſener Stammaktien Saalbahn⸗Stammprioritäten 0 
nuar 36,50 M., la. gelb, prompt 31—32 M., Dezember⸗Januar 31,50 Märkiſch⸗Poſener Stammprio⸗ Saal⸗Unſtrut⸗Stammpriori⸗ 
M., gelb bis braun, prompt 20—30 M. — Traubenzucker in Kiſten, ritäten. 5 F 
Capillair, prompt und Dezember ⸗Januar 34—35 M., la. gelb, 3132,50 Magdeburg - Halberſtädter Thüringer Eiſenbahn 81 
M., Dezember⸗Januar 31—32 M., gelb bis braun, prompt 28—30 M., Aktien Tilſit⸗Inſterburger Stamm: 
geraspelt in Säcken 1,50 M. pro 100 Kilogr. mehr. — Bier⸗Couleur, Magdeburg = Halberſtädter aan. m 0 
1a. prompt 38,50 —30,30 N., Dez. dan. Z38—30 M. Rum Couleur, 13. 70 80] Stammprioritäten La. B. 3) Tilſit⸗Inſterburger Stamm: 
pCt., prompt 40—43 M., Dezember⸗ Januar 39.50— 42.50 M. — Dextrin. Magdeburg ⸗ Halberſtädter prioritäten 4 
la. gelb und weiß prompt 43,50—45 M., Dezember⸗Januar 43,50—45,50 Stammprioritäten La. C. 5 Weimar⸗Geraer Eiſenbahn. 44 
M. — Weizenſtärke etwas theurer, aber in 1 Verkehr. Wir no⸗ Mainz⸗Ludwigshafener Eiſenb. 4 Weimar ⸗ Geraer Eiſenbahn 
tiren: la. großſtückige Paſewalker 53-54 ., do. ſchleſiſche und Marienburg⸗Mlawka Stamm: halb abgeſtempelt 24 
Halle ſche 52—53 M., do. kleinſtückige 44—47 M., Schabeſtärke 36—39 prioritüten . Er: Werrabahn Par 
M., Hi ne x often t n 10 60 Silo, Ausländiſche Bahnen N 
reiſe per 100 Kilogr. frei Berlin für Poſten nicht unter 10. lo. ; n a: 
5 1 90. Re [Produkten = Bericht von Albrechtsbahn .. . 182 Reichenbach⸗Pardub'tzer Eiſen⸗ 
ſtei 8 3 dorff.] Während wir Anfang Amſterdam⸗Rotterdamer Ei⸗ R EN | 
Wallerſtein und Mattersporfi.] ; Anfang n. ; 4 
dieſer Woche noch in fait allen Cerealien ein recht lebhaftes Geſchäft ſenbahn FE 6 Rumänische Eiſenbahn 3 
hatten, machte ſich in den letzten Tagen durch die Nähe der Feiertage Aubig-Teplit Eiſenbahn .. 12 Schweizer Unionbahn 20 
eine ruhige Stimmung geltend und waren bei ſchwachem Beſuch der Baltiſche Eiſenbahn 3 Schweizer Weſtbann 0 
Börſe die Umſätze nur gering. Böhmiſche Weſtbahn 51 Oeſterreichiſche Südbahn (Lom⸗ 
Wir notiren: Eliſabeth⸗Weſtbahn 5 bardenn en 
Weizen inländiſch, weiß 225—240 Mark. Kaiſer⸗Franz⸗Joſeph⸗Bahn 5 Tamines⸗ Landen Eiſenbahn 0 
5 5 elb 218-232 = Galiziſche Carl⸗Ludwigsbahn 63 7 0 
5 fremd, weiß 235 , Lüttich⸗Limburger Eiſenbahn 0 Ungariſch⸗Galiziſche Verbin⸗ 
gelb ee Deftetreichiich = Franzöſiſche 1 . 
Roggen inländiſch 175—186 = Staatsbahn 5 Voralberger Eiſenbahn garan⸗ 
- galiziſch, ruſſiſch 160—165 = Dejterreichijche Nordweſtbahn 4 1 Ze 
Gerſte inländiſch 170-190 - Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 
E Futterwaare & : 
Hafer iländiſch, böhmischer, „ Laut Telegramm 
en a art find die Hamburger Poſt⸗Dampfſchiffe: 
3 rumäniſch 160-165 ⸗ „Vandalia“, am 22. November direkt von Hamburg nach Se ab⸗ 
F Per 1000 Kilo Netto. gegangen, am 7. d. Mis. dort angekommen. „Wieland“, am 26. Nov. 


** Leipzig, 20. Dezember. [Produktenbericht von Her⸗ 
mann Jaſt ro w. Wetter: Nebel. Wind: W. Barom., früh 28/4“, 
Thermometer, früh — 83°. 

Weizen ruhig, pr. 1000 Kilo Netto loko 228—231 Mark bez., 
feinfter — M. bezahlt. — Roggen feſt, pr. 1000 Kilo Netto loko 
hieſ. 185—190 Mark bez., do. ruſſiſcher 176—184 Mark bez. und 

rf. — Gerſte per 1000 Kilo Netto loko hieſige 160 —195 
Mark bez., do. Chevalier 206—220 Mark bez. — Malz pr. 50 Kilo 


von Hamburg und am 29. von Havre abgegangen, nach einer Reiſe 
von 9 Tagen 18 Stunden am 9. d. Mts. 11 Abr Morgens wohlbe⸗ 


halten in Newuork angekommen. 
Telegraphiſche Nachrichten. 


Paris, 22. Dezember. Der „Temps“ meldet: Gr&vy 
nahm noch nicht das Demiſſionsgeſuch des Miniſteriums an; 


Netto loko 14,75—15,50 Mark bez. — Hager pr. 1000 Kilo Nettoſauch Freyeinet erklärte noch nicht, ob er die Neubildung des 


loko 140—145 ö } 
bez, do. ſchleſi Ir —. Mais pr. 1000 Kilo Netto loko amerik. 160 
Mark bezahlt, do. rumän. 165 Mark Br. — Wicken pr. 1000 K. 
Netto loko 150 M. Br., do. geliz. — M. bez. — Erbſen pr. 1000 


M. bezahlt, do. ruſſiſcher — M. bezahlt, do. böhm. — Kabinets übernehmen werde. 


Paris, 22. Dezember. Freyeinet nahm den Auftrag, ein 
neues Kabinet zu bilden, nicht an. Grévy erſuchte Waddington, 


Kilo Netto loko große 230-0 M. bez., do kleine 185203 M. bez. Konſeilpräſident zu bleiben und das Kabinet zu reorganiſiren. 


u. Br., do. Futter 168—175 M. Br. — Bohnen pr. 100 Kilo Netto 
foto Bd M. bez. u. Br. — Lupinen pr. 1000 Kilo Netto loko 
jelb 112.115 M. bez. u. Brf. — Oelſaat pr. 1000 Kilo Netto 
Naps 2 . W. Br — Delkuden 


Wan wortlicher Redakteur H. Bauer in Pon 


r K.. „ 


Waddington erbat ſich eine vierundzwanzigſtündige Bedenkzeit und 
forderte ſodann Grévy auf, den Finanzminiſter Leon Say mit 


r. 100 Kilo lokolder Bildung des neuen Kabinets zu beauftragen. (Wiederholt. 


Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen 


